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Paris öroht mit einem Ultimatum
Die Entente örängt Der Eiſenbahnerſtreik Ausdehnung der Unruhen im Reiche

Die Sehnſucht nach den deutſchen
Delegierten

Serſailles 26 Tuni Eigene Drghtnachricht Herr
Ondaſta vom franzöſiſchen Miniſterium des Aeußeren hatte ſich
zeſtern abend bei Herrn von Haniel eingefunden um abermals

Loach den Namen der deutſchen Delegierten und
nach ihrer Ankunft zu ſragen Ee erbat mit großem
Nachdruck die Bekanntgabe der Namen bis heute mittag Nach den
Pariſer Blättern ſoll falls bis heute mittag die Namen nicht ge
pannt imd der deutſchen Regierung eine kurzfriſtige Auf
forderung zur Benennung ihrer Delegierten überſandt werden

Die ſchwere Sorge des Keichskabinetts
Berklin 26 Juni Eig Drahtnachricht Das Reichs

Kabinett iſt heute um 11 Uhr vormittags zu einer weiteren Sitzung
zuſammengeireten um über die aktuellen inner und auherpoli
tiſchen Je zu beraten Jn dieſer Sitzung ſoll endlich jene Per
ſönlichkeit beſtimmt werden die in Verſailles den Friedensvertrag
unterzeichnen ſoll Das Kabinett iſt ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung
darüber ſchlüſſig geworden daß der deutſche Delegierte im Rang
der Vorſitzenden der alliierten Friedensdelegation ſtehen müſſe
Eine Perfönlichkeit von Rang zu finden iſt bisher aber noch nicht
möglich geweſen Vielleicht findet man ſie heute Es iſt wahr
ſcheinlich daß im RNotfalle der neue Miniſter drs Auswärtigen
W Müller nach Verſailles geht um namens der Regierung
den Vertrag zu unterſchreiben Sollte das letztere der Fall ſein
p dürfte die deutſche Delegation morgen abreiſen fo daß am Sonn
ag ſpäteſtens aber am Montag die Unterzeichnung des Friedens
in Verſailles erfolgen wird

Endlichl
WTB Berlin 26 Juni Die Reichsminiſter

ßermann Müller und Dr Vell haben ſich auf ein
mütiges Erſuchen der Reichsregierung entſchloſſen als
Bevollmächtigte in Verſailles den Friedensvertrag zu
nunterzeichnen Sie haben geglanbt ſich unter dem
furchtbaren Druck der Volksnot und dem unbedingten
Bedürfnis endlich zum Frieden zu kommen ſich dieſem
letzten und perſönlich ſchwerſtem Opfer nicht entziehen
zu können

Clemenceau und die polenfrage

Haag 26 Juni er Drahtnachricht Ans
aris wird gemeldet Clemenceau hat an die deutſche

Delegation eine Note gerichtet die ſich mie dem Wider
tand gegen die Errichtung der polniſchen Verwaltung
n den Polen durch den Friedensvertrag zugewieſenen

Gebieten befaßt Die deutſche Regierung ſollte für die
Harückziehung aller Truppen und Regiernngsperſonen
ie die Alliierten bezeichnen verantwortlich gemacht

werden und im Fall von Unruhen mit denen man ſich
Vertrage widerſetzen follte darf Anfſtändigen die

ie neue Grenze überſchreiten wollen keine Hilfe dazu
gewährt werden

Entente Note über Scapaflow

Vekſailles 26 Juni Eigene DrahtnachrichtSiniſter von Haniel iſt heute Nacht von e
ete überreicht worden die ſich auf die Verſenkung der deut

Flotte in ScapaFlow und auf die Verbrennung der
anzöſiſchen Fahnen in Berlin bezieht Die Note ſchildert

zunächſt den Wortlaut des Artikels 55 des Waffenſtillſtands
trages der auf die Jnternierung der deutſchen Flotte Be

T g hat Sie teilt ſodann mit daß der kommandierende Ad
der deutſchen Flotte ſich dahin verantwortet habe er

e geglanubt daß der Waffenſtillſtand am Sonnabend mittag
nde gegangen ſei und er habe deshalb den Augenblic in

e der Waffenſtillſtand nach ſeiner Anſicht nicht mehr gelte
wag Beſitzrechte an der Flotte aber noch nicht feſtgeſetzt
r en dazu um den Befehl zur Verſenkung der Flotteben Der Admiral habe zugegeben daß er Vorg ſeinen
ctym eine Verletzung des Waffenſtillliandes begangen hat

de Rote beſtreitet die Sältigkeit dieſer Verantwortung da
aſe offenſtinſtand nach den Mitteilungen der allierten und

iierten Mächte am 16 Juni nur durch Verwei der
23 erſchrift von ſeiten Deutſchlands oder automatiſch am
ſertgni um 7 Uhr zu Ende hätte gehen können Die alli
re chich und aſſoziierten Mächte erklären ſich dicher für be

u die Urheber der Verſenkung vor ihre Miſitärgerichte
zu i eren um über ſie die entſprechenden Strafen verhängen
en Der Vorfall gebe aber den alliierten und aſſoziſer
m r ten auch ein Recht auf ung und daVerf echt alle Maßnahmen zu dieſem Zwecke zu treffen Die

en Flotte müſſe aber von den allijerten und aſſoPayr ten nicht nur als eine Verletzung des
e fenſtiliſt andes ſondern als eine vorweg
x mmene erlegung dedeans bedingungen warden
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Ja alle Le

nicht der einzige Fall Die Verbrennung der franzöſiſchen
Fahnen in Berlin bedeute eine eben ſolche Verletzung der
Friedensbedingungen Eine Wiederholung ſolcher Akte müſſe
eine ſehr ungünſtige Wirkung auf die künftige Ausführung des
Friedensvertrages haben Deutſchland werde ſich nicht be
klagen dürſen wenn die alliierten und aſſoziierten Mächte
alle Mittel die ihnen durch den Friedensvertrag insbeſondere
durch den Artikel 429 zu gebilligt ſind in
Anwendung bringen Jn dieſem Artikelwird u a geſagt daß die Räumung des linksrheiniſchen Ge
bietes in drei Jonen von 5 zu 5 Jahren ver zögert werden
kann wenn die Garankien gegen einen deutſchen Angriff nicht
mehr als genügend erſcheinen Die Red

Die Lage im Eiſenbahnerſtreik
Berlin 26 Juni Die Lage im Eiſenbahnerſtreik hat

ſich wenig geänderk Nach den Angaben der Streikleitung be
finden ſich in GroßBerlin jetzt bereits rund 7500 Hand
werker Arbeiter und Unterbeamte im Ausſtande Vollſtändig
ruht der Betrieb in den Hauptwerlſtätten Berlin I II und
Grunewald Die Arbeiter und Unterbeamten des Bahn
hofes und der Hauptwerkſtatt Niederſchöneweide haben heute
mit 584 gegen 64 Stimmen beſchloſſen ebenfalls ſich dem
Streik anzuſchließen Auf dem Görlitzer Vahnhof iſt die Lage
unverändert Die noch arbeitenden Veamten des Vahnhofes
treten heute Mittag zuſammen um über ihre Veteiligung am
Streik zu beſchlicßen Auf dem Görlitzer Bahnhof ruht nun
mehr auch der Geſchäflsverkehr Auf der anderen Seite iſt
in der inſofern ein Rückſchlag eingetreten als der
größte Teil Arbeiter an der Bekriebswerkſtätte Weſtend
die Arbeit wieder aufgenommen hat Auch in den anderen
Betkriebswerkſtätten verſuchten die Arbeiter keilweiſe die
Wiederaufnahme der Arbeit wurden aber durch Streikſtoß
trupps daran gehindert Der Eiſenbahnerſtreik im Breslauer
Direktionsbezirk hat von ſeiner Stärke noch nichts verloren
Er ſcheint vielmehr als ob der Streik dort noch eine weitere
Ausdehnung erfahren wird

Schwere Unruhen in Lanösberg
Plünderung eines Proviantamtes
WTB Landsberg 26 Juni Jn der letztenNacht iſt es hier zu ſchweren Unruhen gekommen Nach

dem ſich Menſchenmaſſen anf dem Markt angeſammelt
hatten hauptſächlich Jugendliche im Alter von 18 bis
20 Jahren wurde

zur Plündernng des Proviantamtes
aufgehetzt

Die Menge zog darauf zu dem jenſeits der Warthe ge
legenen Proviantamt entwaffnete den Poſten ſchlug
die Türen ein und begann das Proviantamt
zu plündern Die aufgebotene Polizei und Feuer
wehr waren machtlos Eine Abteilung des Feld Artille
rieregiments 54

mußte bald bie Waffen ſtrecken
Das ganze Proviantamt wurde ausgeplündert Der
Schaden beträgt weit über eine halbe
Million Jn den Morgenſtunden zog die Menge zu
den Bahnbogen die von der Stadt zur Lebensmittel
ausgabe und zur Lebensmittelniederlage verwendet
werden Anch dort wurde eingebrochen und geplündert

Bunttervorräte Schmalz und Fettwurden geranubt
Heute vormittag iſt die Plünderung im Proviantamt
noch in vollem Gange Hafer wird wagenweiſe fort

ger Das geſamte Lederzeng iſt geranbt Militä
J che Se konnte bisher noch nicht herangeholt wer
n e

Bäckereien ſind hente früh von der
Menge geſtürmt

den Landsbe te mittF ſo daß Lan rg heute m
zu erwar

ohne Brot iſt
an ſind weitere ſchwere Unruhen

Große Lebensmittelmengen in Hamburg

Berlin 26 Juni Eigene Wiewir von einer h erfahren befinden ſich
gerade jetzt außerordentlich große Lebensmittelmengen
itn ä, die für das ganze Reich beſtimmt ſind

ensmittelſendungen der Entente werden in
amburg gelöſcht und gerade in den letzten Tagen ſind

wertvolle r an r urg v enanfgebot ſoll haupt cht Dien dienen dieſe Lebensmittelmengen zu ſchätzen
uptfordern der mbu Arbeit t basontrollrecht 5 Serlet ein Le

berechtigt zuge

Preisausſchreiben
Ein Mann der ſeinen Namen ſchreiben kann geſucht

Berlin 26 Juni Eig Drahtnachricht
Das Reichskabinett trat geſtern abend um 6 Uhr
z einer Sitzung zuſammen die ſich mit einigen
aufenden Angelegenheiten von beſonderer Wich
tigkeit befaßte Jm Mittelpunkt der Be
ratungen die mehr als drei Stunden dauerten
r die Beſtimmung der Perſönlichkeitie namens des Reiches in Verſailles den Frie

densvertrag unterzeichnen ſoll Mehrere Per
be nlichkeiten die vermöge ihrer Stellung

ierfür beſonders in Betracht kommen weigern
ich dieſe undankbare Miſſion zu
bee nehmen Die Löfung der Frage be

gegnet daher nach wie vor ren Schwierigkeiten
Auch geſtern kamen die Miniſter nicht über die

erſon des deutſchen Vertreters überein Indeſſen
offt man hevyte dieſe Wahl treffen zu können
u dieſem Zwecke iſt für heute eine Fortſetzung

der Beratungen vorgeſchen

Ein Königreich Verzeihung eine Republik für
eiten Mann der ſeinen bisher ehrlichen und anſtän
digen Namen unter das Schanddokument von Verſailles
ſetzt Am Sonntag ſchon hat die Nationalverſammlung
in ihrer Mehrheit dem Friedensvertrage wenn auch
unter den bekannten Vorbehalten zugeſtimmt Bis
zum nächſten Tage waren auch die Vorbehalte gefallen
die Unterwerfung Deutſchlands unter die Herrſchaft der
Entente war eine völlige geworden und es fehlte nur
noch eine Kleinigkeit um den Frieden der Schmach und
Schande zur geſchichtlichen Tatſache werden zu laſſen
Der Mann es braucht nicht unbedingt eine Perfſönlich
keit zu ſein der ſeinen Namen in Verſailles den Namen
der Clemenceau Wilſon Lloyd George Sonnino und
Konſorten zur Seite ſetzt Aber dieſe Kleinigkeit er
weiſt ſich als eine ſo harte Nuß daß ſelbſt die vizepräſi
diale Weisheit aus Buttenhauſen ſie bisher nicht zu

knacken vermochte Und doch ſind ſchon wieder drei Tage
vergangen Jn Paris verzehrt man ſich in Sehnſucht
nach dem ſchreibluſtigen Deutſchen Wilſon und Cle
menceau haben bereits die Räume beſichtigt in denen
die Unterzeichnung lies Hinrichtung vollzogen
werden ſoll es iſt alles wie Agence Havas ſtolz feſt
ſtellen ſtilgerecht hergerichtet worden Tinte und Feder
liegen bereit nur der Mann fehlt der für Deutſchland
den Gänſekiel in die Tinte taucht Dabei gibt ſich die
aus Zentrumsmännern und Sozialdemokraten gebil
dete Verlegenheitsregierung auf tägliche Kündigung die
denkbar größte Mühe den Mann den Deutſchland
braucht ausfindig zu machen Seitdem die Regierung
wieder in Berlin eingetroffen iſt mitſamt ihrem Stolz
Erzberger den Soldaten in Weimar von Lokal zu Lokal
von Hotel zu Hotel ſuchten um ihm wegen der Schmach
des Elendsfrieden ihre Anſicht durch eine Tracht Prügel
kundzutun und wiſſen zu laſſen und der deshalb in
aller Heimlichkeit bei Nacht und Nebel die Stadt Schil
lers und Goethes verlaſſen mußte iſt keine Stunde ver
gangen in der man ſich nicht mit der Ausfindig
machung der geeigneten Perſon beſchäftigte Der Acht
ſtundentag iſt für die Löſung dieſer Frage viel zu kurz
und auch noch in den ſpäten Abend und Nachtſtunden
wälzt das Kabinett das Problem Wo finden wir
den Mann Jn geradezu rührender Offenheit ver
kündet der halbamtliche Draht von Zeit zu Zeit daß
das Problem noch nicht gelöſt wurde und nach wie vor
Gegenſtand ernſten Nachdenkens des Buttenhäuſers und
ſeiner Kollegenſchaft bildet Erfreulich iſt auch dasoffene Bekenntnis daß ſich bisher alle angegangenen
Perſönlichkeiten ſcheuten ein Stück Henkersarbeit am
deutſchen Volke zu vollbringen Gern möchte die Re

erung den durch die Spalten des Pariſer Temps
gut gewordenen Wunſch erfüllen und nach Verſailles

eine Perſönlichkeit entſenden die unſeren zukünftigen
Fronvögten einigermaßen im Range gleich ſteht Aber
wie eine ſolche Perſönlichkeit finden wenn ſchon der
einfache Mann im Volke ſich ſchent ſeinen Namen unter
ein derartiges Dokument zu ſetzen Verewigt zu wer
den verdient der folgende Satz einer Berliner Mel
dung Nachmittags findet eine Kabinettsſitzung ſtatt
in der man verſuchen wird eine geeignete willige
Perſönlichkeit ausfindig zu machen Dieſe Suche war
nachmittags ſo erfolglos wie ſie auch abends ohne Er
folg blieb Mit dem Auhruch des heutigen Tages will
man die Streife fortſetzen Und wenn ſich wiederum
ein Nur zu gern würde man einen

Zeitung der Unterſchrift kom
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ruuvreren aber er girr rumer noch rucekgrakfeſte
Beamte die ſich für eine ſolche Tätigkeit nicht komman
dieren laſſen weil ſie an ihre Kinder und Enkel denken
denen nicht ſchon auf der Schulbank geſagt werden ſoll
Deſſen Vater oder Großvater unterſchrieb das Doku
ment unſerer jahr zehntelangen Verſklavung Was
bleibt der Regierung in ihrer Verlegenheit übrig Will
ſie ſolange nach ihrem Mann weiter ſuchen bis die
Entente durch ein kurzfriſtiges Ultimatum energiſch
wird Vielleicht entſchließt ſich die Regierung zur Aus
ſchreibung dieſer Stelle mit etwa dem folgenden Wort
laut Schreibkundiger Deutſcher geſucht der auf eige
nes Denken und Nachdenken verzichtet Charakteran
lagen nebenſächlich Einfaches Niederſchreiben des
Namens genügt Geboten werden Marinevollzugs
rätliche Bezahlung erſtklaſſige Verpflegung mit aus
Jändiſchen Fetten und Chicagoer Büchſenfleiſch Son
berzug nach Verſailles Händedruck von Erzberger und
vbegrüßende Steinwürfe des Verſailler Pöbels Ein
Land das einen Dorten Hanßen und ähnliche ehren
werte Zeitgenoſſen hervorgebracht hat wird Bewerber
um dieſe eintägliche Stellung ſicherlich ſtellen können

Doch damit genug des bitteren Scherzes in ernſter
Zeit Wozu in die Ferne ſchweifen ſieh das Gute
liegt nah Seitdem eine deutſche Regierung einen
Erzberger zum ſtellvertretenden Präſidenten hat ſollte
ſie es nicht nötig haben lange zu ſuchen Sie hat ſelbſt
den Mann der alles macht ſie hat ihren Erzberger von
dem der liberale Mancheſter Guardian ſoeben ſchreibt
Dieſer Mann iſt das reinſte Queckſilber in ſeinen

Entſchlüſſen läßt er ſich nur von Partei und perfön
lichen Rückſichten leiten Dieſe Zierde der neuen Re
gierung beſitzt alle die Fähigkeiten die für die unter
ſchriftliche Vollziehnng des Friedensdokumentes erfor
derlich ſind Der Mann der vor und noch mehr hinter
den Kuliſſen dieſen Frieden ſchob muß unterzeichnen
Er darf jetzt nicht kneifen Der Name Matthias Erz
berger muß neben dem Clemenceaus ſtehen damit
auch durch dieſe formale Aeußerlichkeit die Bezeichnung
eines Erzbergerfriedens für Deutſchlands Vergewalti
gung der Nachwelt erhalten bleibt Ehre wem Ehre

gebührt O HAm Grabe des alten Vaterlandes
Von Jmmanuel Heyn

Pfarrer an der Kaiſer Wilhelm Gedächtnis Kirche
D P K Das alte Vaterland iſt zerbrochen Die Füße
berer die den Leichnam hinaustragen wollen ſtehen vor der
Tür Und wir die wir das mitanſehen miterleben müſſen
ſchämen uns unſerer Tränen nicht Es geht uns wie den
gefangenen Jsraeliten alter Tage in deren Seele der Pſal
miſt ſang An den Waſſern zu Babel ſaßen wir und wein
ten wenn wir an Zion gedachten Aber Tränen allein helfen
Kicht Dreierlei iſt uns not

Das Erſte Wir wollen in uns gehen und uns ehrkich
gen Was haben wir zu tun damit es mit unſerm Volk
ſſer werde Denn ſo riß es Lüge iſt daß unſer Volk die

Schuld an dieſem furchtbaren Krieg allein trägt ſo gewiß iſt
es Selbſtbetrug daß wir jede Schuld von uns ablehnen Wer
den wir endlich alle miteinander Hoch und Niedrig der
Wahrheit die Ehre geben

Das Zweite Wir wollen an die Arbeit gehen Du
an die deine ich an die meine So lange noch ein Odem in
uns iſt Und wenn die Kräfte brechen wir wollen lieber

r gehen als daß wir durch unſere Faulheit dazu bei
an daß wir immer tiefer in Schuld und Knechtſchaft

nken
Das Dritte Schon vor Monaten hat ein franzö

iſcher General geſagt die Deutſchen hätten allen Anlaß zur
rauer und zur Sparſamkeit Damals iſt das Wort in vielen

deutſchen Häuſern beſonders in Berlin ungehört verhallt
Ob jetzt die Reichshauptſtadt ernſt genug ſein wird an der
Bahre des alten Vaterlandes ſich r Tanzvergnügen zu
ſchämen Wer hat den Mut tanzen zu gehen wenn ſein

lk im Sterben liegt
Nur aufrichtige Demut angeſtrengteſte Arbeit und

ernſteſte Selbſtzucht kann uns helfen

die Käuber und Plündererbanden in Berlin
Verlin 25 Juni Die Unruhen die mit der Plünde

rung von Geſchäften im Norden Berlins begannen und dann
auch auf andere Stadtteile und die Vororte übergriffen
nehmen eine Form an die mit dem Vorgehen gegen n
Lebensmittelwucher nichts mehr zu tun hat Beſon
ders die Vorgänge in der heutigen Nacht ſind dafür bezeich
nend Nicht nur im Norden der Stadt auch am Alexander
platz traten reg uläre Banden auf die

aſſanten ausra ibten
und Angriffe auf die Truppen

unternahmen Der berichtet hierüber des näheren
Am Alexanderplatz fanden in den ſpäten Abendſtunden
grchße Anſammlungen ſtatt in denen radikale Redner in un
vearblümter Weiſe hetzten Jn der Nacht von 11 bis 2 Uhr
nachts ging die Menge zu Angriffen über Paſſanten
wurden angerempelt und beraubt Soldatenwurden mißhandeit und konnten ſich nur in r
Trupps bewegen Aus der Menge fielen u ederholt
Sch üſſe desgleichen von einzelnen Dächern gen 1 Uhr
nachts wurde ſogar ein

regelrechte Anßriff auf die Truppen
unternommen Aus der Königſtraße kam in ſchneller Fahrt
ein Kraftwagen in dem 5 bis 6 Perſonen ſaßen Als das
Auto die Poſten paſſierte wurde aus dem Automobil ein leb
haftes Feuer auf die Soldaten eröffnet Die Truppen er
widerien das Feuer konnten jedoch das Fahrzeug nicht zum

Halten rig Der Wagen entkam in der Richtung nach
Rathaus s Militär ging nunmehr energiſch vor und
ſäuberte den Alexanderpla

Noch bedrohlicher waren die Mitternachtsſtunden in der
Gegend des Stettiner Bahnhofes und am Geſundbrunnen Jn
der Brunnen Jnvaliden Garten Reinichendorſer und
Badſtraße wurden verſchiedentlich Läden geplündert auch im
Moabiter Stadtteile wurden

Geſchöfte erbrochen und ausgeraubt
Ueberall handelte es ſich um Banden von 20 50 Perſonen
Dieſe begnügten ſich nicht nur mit der Ladenplünderung
ſondern griffen Reiſende die vom Vahn
boſe kamen an Wer Widerſtand leiſtete wurde nieder

Was werden die Deutſchen der Oſtmark tun
Falls es zu keiner Verſtändigung mit den Polen kommt ſoll die militäriſche Macht ausgenutzt

werden Der Kuf nach einem Führer der militäriſchen Verbände

Wachſende Spannung i Oſten
Aus Breslau wird den L N gemeldet An

der Grenze mehren die Anzei dafür daß
die Polen noch vor der Ratiſizierung des Friedens obe r
chleſiſche Gebietsteile beſetzen wollen Die
chleſiſchen Behörden ſind feſt enſſchloſſen ſolchenfalls den
olen mit Waffengewalt entgegenzutreten Die Erregun

der Bevölkerung iſt ganz ungeheuer allerdings bereiten ſi
auch viele Deutſche zur Abreiſe aus dem bedrohten Gebiet
vor Die Beſtrebungen ähnlich wie im Rheinlande eine
a Republik zu errichten werden von einfluß
reichen Kreiſen noch immer geſörderk Ein klares Bild über
die Lage werden erſt die nächſten Tage ergeben

Die Forderungen der Oſtmark Deutſchen

WTB Bromberg 24 Juni Eine von der Deutſchen Ver
einigung für den heutigen Dienstag einberufene Verſamm
lung fand wegen des ſtarken Beſuches im Hofe der Knaben
mitte ſchule ſtatt und geſtaltete ſich zu einer machtvollen Kund
g7uze des Bromberger Deutſchtums Die ernſten Sorgen

er Stunde hatten tauſende deutſcher Männer und Frauen
herbeigeführt um aus dem Munde des Führers und Ob
mannes der deutſchen Volksratsbewegung in Poſen Weſt
preußen und Oſtpreußen Geheimrat Cleinow zu ver
nehmen was unter der veränderten Sachlage zu tun iſt um
Heimat und Volkstum vor der drohenden Gefahr zu retten
Geheimret Cleinow ſchilderte die Umſtände die zum

Zuſammenbruch des Widerſtandswillens der Regierung
und Fyegeg den gemachten Zuſicherungen zur Preisgabe der
Oſtmar gen haben Die a die heute im Netze
diſtrikt in Weſt und Oſtpreußen herrſcke ſei dei einer unge
heuren Bitterkeit und Verpweiflung Um ſo mehr gelte es
nun daß die Oſtmarkdeutſchen klaren Sinn und feſten Willen
beweiſen Jn zahlloſen Kundgebungen bezeuge die
Grenzwacht daß ſie unerſchütterlich ſtehen will die
deutſche Erde zu ſchirmen doch müßden da die Oſtmark nun
doch hauptſächlich auf ſich ſelbſt geſtellt ſei verantwortliche
Führer und jene Möglichkeiten erwägen die durch Verhand
lungen gegeben ſind Es ſei die Aufgabe des gegenwärtigen
Augenblicks zu verſuchen

mit den polniſchen maßebenden Faktoren zu einer
Verſtändigung

zu kommn die den Deutſchen der Oſtmark ihre volle Gleichbe
techtigung durch die Gewährung einer Selbſtverwaltung auf
kulturellem und die Mitverwultung auf politiſchem Gebiete
dauerhaft garantiert Nur dann würden die Deut
ſchen der Oſtmark dem Gedanken nähertre
ten die Waffen aus der Hand zulegen Aus den
Aeußerungen der nachfolgenden Redner und den ſtürmiſchen
Beifallskundgebhungen der Verſammelten ging unzweideutig
hervor daß Geheimrat Cleinow durch feine beſonnene Haltung
in den letzten Monaten und auch in dieſer Stunde ernſteſter
Gefahr die Maſſen der Oſtmarkdeutſchen hinter ſich hat Es
war ein feierlicher Augenblick als einer der Redner den
Führern der Volksratsbewegung das Vertrauen der deuſchen

geſchlagen und dann beraubt Eine dieſer Banden
arbeitete im Bezirke der Hoch und Badſtraße gegen die

Sie zähle etwa 300 Mann und hielt jeden
Straßenbahnwagen an um angeblich die Fahrgäſte nach Waf
fen zu durchſuchen Dieſe Waffenfuche war aber nur ein Vor
wand den

u Fahrgäſtenwurden die Vrieftaſchen und ſonſtige Wertgegenſtände
geraubt

Sogar Ringe zog man Damen von den Fin
gern Soldaten oder Polizeibeamte wurden mißhandelt und
aus den Straßenbahnwagen auf die Straße es Schließlich
alarmierte man Militär Als dieſes anrückte wurde

Feuer aus Fenſtern und Dächern
eröffnet Die Soldaten erwiderten das Feuer konnten aber
im Dunkel der Nacht wenmg ausrichten Etuog 3306 Perſonen
wurden im Laufe der Nacht verhaftet Heute vormittag
war es in den bezeichneten Stadtgebieten ruhig Dagegen
rief das Polizeirevier in der Brunnenſtraße in der Mittags
zeit militäriſche Hilfe herbei da wiederum große Zuſammen
rottungen ſtattfänden und mit neuen Plünderungen in der
Brunnenſtraße gerechnet werde

Große Plünderungen in Frankfurt a O
Frankfurt Oder 26 Juni Nachdem bereits in

den gern Mordenſtunden auf dem Obſt und Gemüſe
markt Plünderungen vorkamen ging der Mob am
eſtrigen Späkabend im Anſchluß an eine Verſammlung derKnabhängigen zu ſchweren Ausſchreitungen

über Er zog vor das Gefängnis und befreite ſämt
liche Gefangene darunter einen Mörder Jn der Stadt
piünderte die F zge eine größere Anzahl von Läden
und Warenhär ern ſowie mehrere Reſtaurants
und Café s Ale e erraten einſchritten war ein
großer Teil des L nheils ſchon geſchehen Auf dem Markt
platz ſind zahlreiche Läden vor allem Warenhäuſer und Kon
fektionsgeſchäfte geyplündert und zerſtört Der Schaden iſt
er noch e ber Reekh a W 85 rtsfr r de
Elemente be usſchreitungen die rung übereinſt iſt noch nichts
nommen hatten Von Menf

Auch Baden vor großen Putſchen
bekannt

Kaerlsruhe 25 Jn einer öffentlichen Ver
ſammlung der unab S ſozialdemolratiſchenPartei in Singen in Baden erllärte ders Arbeiterrat Reinhard
aus Friedrichshafen daß in den kommenden Wochen
eine zweite Revolukivn die jetzige Regierung
ſtürzen und die Räteregierung aufrichten werde
Auch vor dem Kampf und Blutvergießen werde manr zurückſchrecken Der Führer h
in Baden r Remmeke der Redakteur der Tribünein Rannheim iſt geſteen verhaftet worden

e

Vor neuen Unruhen in Nürnberg
BDamberg 25 Juli Wie das Bamberger Volks

blatt meldet hat Militärminiſter Schneppen Däche

Oſtmark ausſprach und im Namen der Verſammelten gelobte
ihnen zu folgen komme was da wolle Jhren Ausklang fand
die Verſammlung durch die Annahme folgender

Entſchließung
Eine nach Tauſenden zählende Verſammlung deutſcher

Männer und Frauen aus allen Schichten der Vevölkerung hat
folgende Entſchließung angenommen Nachdem Re ierung
und Nationalverſammlung den ier engere der nie
angenommen haben haben wir keine Möglichkeit
mehr für unſer Verbleiben beim Deutſchen
Reſche einzutreten um ſo mehr find wir be
reit für nuſere nationalen Rechte zy
kämpfen Wir verlangen daß

unſere militäriſche Macht in vollſtem
Umfang ausgenutzi

wird um dieſe Rechte zu ſichern Wir fordern daher daß der
militäriſche Führer ſich findet der die Truppen ein
heitlich zuſammenfaßt Wir wollen keinen Angriff
gesen die Polen verlangen aber die nachdrücklichſte Verteidi
gung gegen jeden polniſchen Angriff Wir verſangen daßdie Waſſen erſt dann aus der Hand gelest werden wenn uns

nicht nur die Polen ſondern auch die Entente unſere Gleich
berechtigung durch Vertrag zugeſichert hat

Zahlreiche polniſche Angriffe
Wrn Berlin 25 Juni Neben ihren täglichen Ueber

griffen entlong der gapzen poſenſchen Demarkationsl nie haben
die Polen wieder einmal wie man uns von bernfener Seite mit
teilt und zwar in den Abſchnitten Kempen und Neumittelswalde
d Angriffe ſtärker Abteilungen die Abmachung des
Waffenſtillſtandes beſonders kraß verlegt

Am 22 Juni 6,30 nachm ttags griffen 300 Mann föüdliq
Wilhelmsbrück öſtlich Kempen an 7 Uhr abends erfolgte einſt
Angriff auf Wilhelmsbrück ſelbſt mit zwei Kompagnien

Am 24 Juni 2 Uhr vormitiegs mehrere Angriffe auf Wil
helmsbrück und Virkenfelde 11 Uhr vormittags Angriff einer
polniſchen Abte lung von etwa 159 Mann auf Erdmannsbera öſt
lich Neumittelwalde 2 Uhr nachmittags Vorſtoß gegen För
ſterei Niefken nordöſtlich Reumi telwalde

Alle dieſe Angriffe ſind teils durch Abwehrfener
teils durch Gegenſtöhe zurück geſchlagen worden
Jn Erdmannsberg und Dobrygoſe konnten indeſſen Plünderungen
durch die Polen nicht rechtzeitig verhindert werden Ferner wur
den polniſche Patrouillen abgewieſen im Abſchnitt NRawitſch und
an der SüdFront von ThornJm Abſchnitt der Demarkationslinie bei Grodno kam es wie
der zu mehrfachem Gevlänkel infolge volniſcher Uebergritfe m
Verluſten auf beiden Seiten

Angriff gegen eine Oderbrfcke
W7B Ovpveln 25 Juni Morgens wurde auf der Haupt

ſtrecke Oppeln Breslau der Verſuch unternommen die große
orflutbrücke der Oder zwiſchen Oppeln und Szeepanowitz in e
Luft zu ſprengen Morgens 3 Uhr rücklen an drei
Brücken zugleich größere Vanden an Den Wachmanw ſchaften ge
lang es die Angriffe durch Gewehrfeuer und Handgrangaten ab
zuſchlagen

c

vor
horſt geſtern nach Nürnberg begeben weil ſich dort
neue Unruhen vorbereiten ſollen

Nach einer Dhung aus Jngolſtadt verſuchte
der größte Teil der in dem Fort Prinz Karl feſtgehal
tenen 3000 Kommuniſten einen Ausbruch der
aber von den Wachtmannſchaften verhindert wurde
72 Rädelsführer des Putſches wurden geſtern nach
München in eine Arreſtanſtalt abgeführt

Hamburg ganz in Händen der
Spartakiſten

Hamburg 25 Juni Alle Regierungsge
bäude Hamburgs ſind durch die Aufſtändigen
beſetzt Ein milit iriſches Ein chreiten iſt zurzeit wicht mög
lich da nicht genügend Truppen zur Verfünngſtehen Jm Rathaus hat ſich ein 3wölferrat gebildet
der die Regierungsmacht über Hamburg in Anſpruch nimmt
Von e er Auſſtändigen ſind um das Gefüngnis Geſchütze
aufgefahren Die politiſchen Gefangenen wurden be
freit und alle Juſtizakten ver brannt Rach Verlin
iſt die Eiſenbahnverbindung vorläuſig intakt Der Haupt
bahnhof iſt beſetzt Ejnzeine Angehörige der
Reichswehr ſind ermotdet worden Die Kämpfe
haben auf beiden Seiten mehrere Opfer gefordert

Jm Vorwärts wird zum Umſturz feſtgeſtellt daß die
Stadt ſich ganz in ſpartakiſtiſchen Händen befindet Wie die
Voſſ Zig erfährt iſt da die Kräfte der Hamburger Volls

wehr gegen die Aufſtändigen nicht ausreichen Genera
von ttow Vorbed beauftragt worden mit einergroßen Ahteilung nach Hamburg zu rücken und dort die Ruhe

wieder herzuſtellen
Nach einer ſpäteren Meſdung aus Berlin ſind die er

rderlichen Maßnahmen zur Widerherſtellung der Ordnung
u Hamburg eingeleitet

Sehr viele Tote und Verwundete
Hambur S 26 Juni Eigene Drahtnachricht Ueber

die Lage in Hamburg erfahren wir noch Die Hamburger Schutz

mannſchaft verhält ſich neutral Die EiſenbahnſtationenIJnneren der Stadt ſind für den Verkehr geſperrt Der Verke
nach auswärts ſcheint in ſehr beſchränltem Umfange nog T
beſtehen Die Kämpfe haben einen bedeutenUm fang angenommen Auch Artillerie hat auf en
Seiten eingegriſfen Ueber die Verluſte iſt Räheres n r
bekannt jedoch ſpricht man von einer ſehr großen
zahl von Toten und Verwundeten
Einzelheiten über die ſchweren Kämpfe

Hamburg 25 Juni Die Unruhen haben ch
im Laufe des Vormittags immer mehr verſtärkt n er
dem in den frühen Morgenſtunden Flugblätter z ſten
die Bevölkerung verteilt worden waren Am h t nd
tobten die Kämpfe in der Gegend des Rathanſes Zen

der Börſe Die Demonſtranten nunterhielten 7 des
en und den Geſchäftshäuſern in der Umgege
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athan ein heftiges Fener das von der Sicher
ge zwehr die Verſtärkungen durch Regierungstruppen
i Hahrenfeld erhalten hatte ans dem Rathaus
u s und verſchiedenen Krenzungdnunkten in der
egend erwidert wurde Infolgedeſſen waren alle

nen eſchäfte der Jnnenſtadt geſchloſſen
r Verkehr erlitt große Störnngen da der geſamte

garebenbabn geriet im Zentrum der Stadt lahmgelegt
2 r Um 10 Uhr erreichte der Kampf beſonders am

hausmarkt ziemliche Heftigkeit Auch am Roedings
a kt tobte der Kampf ziemlich heftig Die Demon
Mnten hatten ſich in und vor dein neuen Stenerge
de verbarrikadiert von wo ans ſie auf die
ruppen die das Feuer vom Mönekedamm

en Wall und von dem Vahnkörper der Hochbahn aus
Shaft erwiderten Gegen 2 Uhr nachmittags gelang

den Aufſtändiſchen ins Rathans einzuringen und dasfelbe zu beſetzen Die Regie
ungstruppen mußten ſich ergeben Sie wurben entwaffnet und von den Aufſtändiſchen abgeführt

gleich darauf wurde auch der Hamburger Haupt
hnhof von den Demonſtranten beſetzt Die Un

hen wurden in der vergangenen Nacht von nunſanbe
zen Elementen zu Plünderungen und Räube
reien ausgenutzt Jn der vergangenen Nacht wurden
jmtliche elektriſchen Bogenlampen zerſchoſſen und dann

Dunkeln eine große Anzahl Goldwaren
zigarren und Lebensmittelgeſchäfte geündert Das Rathans und die umliegenden
gtraßen ſind ſtark mitgenommen Ueberall ſieht man
spuren von Einſchlägen Die Fenſter ſind zum großen
keil zerſchoſſen Jn mehreren Straßenzügen der Jn
zenſtadt ſieht man keine heile Fenſterſcheibe
nehr Die der Toten und Verwundeten läßt ſich
noch nicht ü erſehen dürfte aber zahlreich ſein Da
unter befinden ſich viele Neugierige Das geſtern ge
türmte amburger Kriegsverſorgungsm t iſt noch nicht wieder in Betrieb was für die Ver
rgang der Bevölkerung eine ernſte Geahr bedentet Jm Hafengebiet war alles ruhig die

NHaſenarbeiter verblieben auf ihrer Arbeitsſtätte Bei
er Erſtürmung des Rathauſes ſind den Demon
tranten eine große Anzahl Waffen in die

Hände gefallen Die Stadt befindet ſich uunmehr
n den Händen der bewaffneten Arbeiter Es ſind Ver

J jandlungen im Gange um die Ruhe und Ordnung wie
der herzuſtellen

Eine Erklärung des großen Arbeiterrates
in Hamburg

WTB Hamburg 26 Juni Die Exekutive des großen
Urbeiterrates erließ geſtern abend eine Erklärung in der ſie
bedauert daß die verantworklichen Behörden es an der ge

botenen Tatkraft haben fehlen laſſen und daß ſie nicht durch
durchgreifende Maßnahmen verhindert haben daß der durch
die fortgeſetzten Schiebungen und durch den immer weiterausgedehnten Echleichhandel ſowie durch die fortg ſetzte

Preisſteigerung hervorgerufene berechtigte Unwille der Ve
I vwüllerung ſtekig neue r erhält Sie bedauert daß die
Behörden dem gemeingefthrlichen geſundheitsſchädlichen
Treiben der Nahrungsmittkelfälſcher nicht mit der nötigen

R Aüdſihtsleſigleit entgegen getreten ſind und erwartet daſz
hiefigen Beamten die trotz erfolgter Anzeige nicht die
nötigen Schritte zur Abhilfe gekan haben zu ſtrengſter Ver
mtwortung gezogen werden Sie ſpricht die ſichere Er

M vartung aus daß Schutzmannſchaft und Voſtswehr in dieſen
mruhigen Tagen der durch die erwähnten Vorgänge hervor
gerufenen Aufregung und Empörung der Bevölkerung Rech
ung kragen und durch feſtes aber beſonnencs Auftreien zur

r Veruhigung und Aufrechterhaltung der Ordnung und Sicher
e heit beitragen aber nicht durch unnötige Anwendung von
h Schußwaffen die Anruhe und Empörung vermehren Sie er

wartet von der Bevölierung daß ſie ſtrenge Selbſtzucht und
Beſonnenheit übt daß ſie die Aufrechterhaltung der Ordnung
ſowie die Sicherheit des Eigentums nachdrücklich unterſtüßt

ind iſt der ſicheren Ueberzeugung daß die beſonnene Bevölke
ung von Groß Hamburg auch in den Tagen der Unruhe und
Aufregung ihr Ehrenſchilo rein halten wird

Deutſches Reich
t J Anderweitige Zuſammenſetzung der Landwirtſchaftskammer
e T Die demokratiſche Fraktion der iR preußiſchen Landesvern mm ng r W 7 r Pqgetie verfaſſunggeben reußiſche Landesverſammlunvolle beſchließen 2 ehe 4
e Die Stagatsveogierung zu erſuchenin e Landesverſammlung unverzügklich

in Geſetz betreffend die anderweitige Zu
ammenſetzung der landwirtſchafts Kammer
zur Beſchlußfäſſung vorzulegen

m r

r v S

D

2

r

Halle und Umgebung
x Harie den 26 Juni 1919Die Mörder des e v Klüber

vor dem Schwurgericht
Die Jeugenvernehmun en G ig geht ihren Gang neiter Vernommendie ünecht nochmals Haneld der entlaſſen werden möchte

Klubt ührte aus daß es keinen Zweck gehabt hätte Herrn von
ind in den Wettiner Hof zu vringen weil
x er gmit die Büros bereits aufgelöſt waren Jm übrigen hat

ner früheren Auslagg nichts hinzuzufetzen
Sohn t Mutter des Angetlagten Bauer bekundet daß ihrari früher ein ordenrlicher Menſc geweſen ſei aber nach dem
u war er wie umgewandelt Er wäre ſehr nervös gewor

dem hat einen Schuß ins Bein erhalten und der iſt ihm nach
Srregn gegangen In den letzten Monaten kam ihm in derWehr ein Jittern und ſein Bewußtſein ſchien zu ſchwinden
am der Vernehmung der Mutter die dabei heſtig weinte

das daner dem Angetlagten Bauer anſcheinend die Tränen
alte erte aber nur einer Augenblick dann war er wieder der

Ein hrſteiRia ger bekundete daß die Eltern Bauers ſehr rechtWe r ſeien Der Vater iſt Fahrhäuer bei e via
J ine Seſellſchaft in Eisleben und auch der Sohn war vor

itärzeit ein fleißiger Bergmann
euge hat das Werfen des Oberſtleutnants über

r beteit aus zwar mitangeſehen allein er kann leineals der iligten Perſonen wieder erkennen In dem Augenblick
Schuß fiel iſt der Zeuge ſorlgegängen

d

r c

e s
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t erſdwei

iziere der Landesjäger über te auszuſagen Ob e et u
J geſch wiſſen ſie vicht glauben es aber llagen waren ſt

r Soldatenrat
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nicht Nach ſeines Lehrmeiſters Angaben iſt er als Lehrling
nicht beſſer und nicht rer n als jeder andere Lehr
ling auch als Gehilfe hat er Ein weitererZeuge hat in der Kl Ulrichſtraße ehe der Zug an das Haus 29
kam aus der Menge gehört Das iſt einer von der Noskegarde
mit dem gehts in die Saale Weiteres hat er nicht mehr ge
ſehen und gehört da er fortgegangen wäre

Ein 13jähriges Mädchen das den Kyritz kennt weil die
Familien in einem Hauſe r behauptet mit aller Be
ſtimmtheit daß dieſer den Oberſtieutnant mit emporgehoben hat
auch den Bauer hat vie Zeugin dabei geſehen dagegen weiß ſie
nicht ob Fie d ler dabei war Auch die weiteren Vorgänge hat
die Jeugin beobachtet ſie kann jedoch nicht ſagen ob Gierhold
beteiligt geweſen iſt Die Mutter der Zengin hat die Erzählung
der Tochter von der Beteiliqung des Kyritz nicht hören wollen ſie
wäre auch gegen eine Anzeige geweſen Die Ausſagen der Zeugin
lauten beſtimmt und klar Der Zeugin Mutter wurde ebenfalls
vernommen und ſie beſtarigte die von dem Verteidiger des Kyritz
angezweiſelte Glaubwürdigkeit des Mädchens Die Lehrerin des
Kindes ſagt durchaus günſtig für dieſes aus das ſehr konſequen
und energiſch ſei Tas Madchen iſt auch von der Klaſſe als Ver
trauensſchüölerin gewahlt worden Eine 12jährige Schülerin hat
gleichfalls den Kyritz genau beim Anfaſſen des Oberſtleutnants
geſehen t hat dieſen und das hat auch das ſchon vernom
mene erſte Mädchen vekundet unter den Schultern gepakt Den
Verlauf der weiteres Ereigniſſe ſchildert die kleine Zeugin wie
die übrigen auch Wer den Offizier ins Waſſer zurüchſtieß ver
mag ſie nicht anzugeben

Städtiſcher Verkauf von Butterſchmalz in der Talamtſchule
am Freitag den 27 Juni 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 19 501 bis
22 000 nur vormittags von 12 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes werden gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines
50 Gramm Butterſchmalz zum Preiſe von 75 Pfg abgegeben
Cefäße ſind mitzubringen Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

et von Fleiſch und Wurfſtkon erven
Fleiſch und Wurſtkonſerven findet am Sonnabend den 28 Juni
ſtatt Für je 2 Perſonen eines Haushaltes kann eine Klg
Doſe zum Preiſe von 7 Mk abgegeben werden Der Verkauf er
folgt durch die Fleiſcher die Verbraucher beziehen die Fleiſchkon
ſerven bei den Fleiſchern bei denen ſie zur Kundenliſte angemeldet
ſind Die Abgabe erfolgt gegen Abtrennung der für die laufende
Woche gültigen Fleiſchmorken Anſtalten nſw erhalten die Kon
ſerven auf Grund von Bezugsſcheinen die im Stadternährungs
amt Zimwer 12 ausgeſtellt werden

Städtiſcher Verkauf von Roßfleiſch und Roßwurſtkonſerven
in der Talamtſchule am Freitag den 27 Juni 1919 Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern der Leb nsmittel
ſcheine 19 501 25 000 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber
der Nummern 25 001 76 000 nachmittags von 6 Uhr Gegen
Vorlage des Lebenemittelſcheines kann an Hausholte mit einer
Perſon eine 14 Klo Doſe zum Preiſe von 50 Mk mit zwei
bis vier Perſonen eine 1 Kla Doſe zum Preiſe von 11 Mk mit
fünf bis acht Perſonen eine 2 Klg Doſe zum Preiſe von 22 Mk
für weitere vier Perſonen des Haushal es noch eine 1 Klg Doſe
zum Preiſe von 11 Mk abgegeken werden Die Rehßfleiſchkon
ſerven ſind auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe und unter
ſtädt ſcher Aufſicht hergeſtellt Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Der Verkauf von Quork erfolgt am Freitag den 27 Juni
1919 auf den Abſchnitt 13 für die eingetragenen Kunden bei dem
Milchhändler Brockhaus Ludwigſtr 26 Milchhändler Kunze Kör
nerſtr 31 Milchhändlexin Ebert Gr Brunnenſtr 54 und in der
Verkaufsſtelle der Niemberger Molkerei Martinſtr 11 an letzte
rer Stelle nur vormittags von 12 Uhr Auf jeden Abſchnitt
wird Pfund abgegeben Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis
30 Juni abzuliefern

Graupen und Hoaferflocken Auf Grund der Bundesratsver
ordnung vom 25 September 4 November 1915 wird der Verkauf
von Graupen und Haferflocken wie folgt geregelt Der Verkauf
beginnt am Freitag den 27 Juni 1919 Für jede Perſon eines
Haushaltes werden 4 Pfund Grauven und K Pfund Haſerflocken
abgegeben Der Verkaufspreis für Graupen beträgt 44 Pfg und
ſür Haferflocken 62 Pfg für das Pfund Die Käufer ſind ver
vflichtet bei denjenigen Verkäufern die Graupen und Haferflocken
einzukaufen bei welchen ſie zum Bezug von Kolonialwaren in die
Kundenliſte eingetragen ſind Der Verkauf für Graupen erfolgt
unter Abtrennung der Marke 346 und der Nerkauf für Hafer
flocken unter Abtrennung der Marke 347 des Warenbezugsſcheines
23 Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten ge

bündelt jm Stadternöhrungsamt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß
Saal links binnen acht Tagen unter Angabe ihres Reſtbeſtendes
einzureichen Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung
nach 8 17 der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Provinzial Nachrichten
g3 Weida 26 Juni An ihren Bleiſtiften ſollt

ihr ſie erkennen Jm hieſigen Gemeinderat hat man auch
dem Fremden die Unterſcheidung der Stadtväter in bürgerl che
und ſozialiſtiſche leicht gemacht Während nämlich die ſozialiſti
ſchen Gemeinderäte zu den Akten leuchtend rote Bleiſtifte erhalten
werden der rechten Seite des Hauſes ſchwarze geliefert

Deſſau 26 Juni Das hieſige Gewerkſchaft s
kartell 1 und die Gewerlſchaftsvorſtände beſchloſſen das hieſige
Arbeiterſekretariat zu kommunaliſieren Mit der Leitung des
ſtädtiſchen Arbeiterſekretgriats ſoll der Arbeiterſekretär und Land
tagsabgeordnete Arzberger beiraut werden dem auch gleichzeitig
die Leitung des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes mit übertragen
werden ſoll

Meiningen 23 Tuni Doppelmord Jn Geba hatder Knecht Guſtav Hommel in der Nacht ſeſpe gra und ſein
zweijähriges Kind im Schlaf überfallen und ermordet indem
er der Frau ſieben Stiche in den Hals und zwei Seiche in die
linke Bruſt verſetzte und dem Kind die Kehle durchſchnitt Offen
bar hat er die Leihen im Bett ausbluten laſen und dann im
vollſtändig entkleideten Zuſtand in einer Höhlung unter dem Fuß
boden der Schlafſtub verſteckt und das Fußboderbrett wieder
zugemacht Der Möcder iſt flüchtig Der Staatsanwale zu Mei
ningen hat eine Befohnung von 500 Mk auf die Ermittelung
des Täters ausgeſetzt

S Kaſſel 26 Juni Wilhelmshöhe VerſaillesEine achtzigiährige Dame die ſich entrüſtet über die n
Behandlung der deutſchen Friedensabordnung bei ihrer Abfahrt
aus Verſailles erinnert an einen Artikel des Matin über die
Ankunft Napvoleons auf Wilhelmshöhe in dem über die Haltung
der Kaſſeler Bevölkerung aus dieſem Anlaß der Satz zu leſen iſt
audeſſus de tout éloge über alles Lob erhaben Ja ſo ſind

wir Barbaren nun einmal

Weg über

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
KRuderſporr

Kanutag und Waſſerwanderfahrt Um den Paddlern
die am deut chen Kanutage teilnehmen Gelegenheit zu bieten
ihre Heimat teilweiſe wenigſtens zu Waſſer wieder zu er
reichen und mit ihrem Beſuch Leipzigs eine Wanderfahrt zu
verbinden regt der Fahrtenwart des Kanuverbandes Curt
Donat Leipzig an ab Leipzig eine Maſſenwanderfahrt zu
veranſtalten Die Abfahrt erfolgt am 18 Auguſt und geht
am erſten Tage nach Halle oder Merſeburg am zweiten
Tage wird Alsleben erreicht am dritten Calbe und am
vierten Magdeburg Die Verliner Paddler benutzen den

lauer See die Hamburger paddeln die Elbe
weiter Es iſt anzunehmen daß eine ganze Anzahl Paddlerdieſe Gelegenheit benühen wird zumal der Verſand der
Boote m der Bahn wieder mögich t

Der Verkauf von

l

Derſchſedenes

Die Ueberlaſfung von Exergierplätzen und Schwimm
hallen an die Verbände für hat der preußiſche Kriegsminiſter durch erneuten Erlaß angeordnet Die
Ueberlaſſung ſoll koſtenlos erfolgen

Die Dresdener Kampfſpiele 1919 finden am 6 Juli auf dem
ſtädtiſchen Gelände an der Elbe ſtatt Reben Vorführungen und
Wettkämpfen im Turnen ſind alle der Jahreszeit entſprechenden
Sportarten einſchließlich des Waſſerſports vertreten

Reſchopräſident Ebert hat dem Verband Berliner Athletik
Vereine ſür den Staffellauf Potsdam Berlin einen Wander
preis Bronzeſtatue geſtiftet

Die Sp V Olympis im Hall Turn und Sportverein hält
am Sonntag vorm 10 Uhr auf dem Roßbplatz vor der Turnhalle
des Vereins ihre 1 diesjährigen leichtathle iſſchen Vereinswert
tämpfe mit Austragung ihrer Vereinsmeiſterſchaften ab Zum
Austrag gelangen folgende Wettkämpfe bezw Meiſterſchaften
100 Meter Meiſterſchaft 200 Meter 400 Meter und 1500 Meter
Mallaufen Hochſprung und WeitſprungMeiſterſchaft Stobboch
ſrrung Speerwerſen Diekuswerſen und Kugelſtoden Meiſter
ſchaft Fußballweitſtroßen Schleuderballwerfen viermal 100 Mtr
und dreimal 1000 Meter Staffeln Da dieſe Wettkämpfe zugleich
einen Ueberblick geben ſellen welche Mitglieder zur Teilnahme
an den Saglegaumeiſterſchaften ſowie an den nationalen Wett
kämpfen der Sp V Olymvia geeignet ſind wird mit den Antret n
ſämtl cher Mitglieder auch der Fußballſpieler und Schwimmer
gerechnet Treffpunkt der Teilnehmer vorm 9 Uhr in der Turn
halle am Roßplatz

Literariſches
Die ſoeben erſchienene Nr 13 des Simpliciſſimus enthäh

ſolgende Zeichnungen Der weitblickende Völkerbund und
Freundliches Entgegenkommen von O Gulbranſſon Der Ang

ler von A Kubin Gaſtſpielſorgen von P Scheurich Des
Münchners Sorge von E Schilling u a
S Zu beziehen durch die a g Sr U o
GoetheVuchhandlung 9 e an e n
handel Gewerbe und verkehr

Das erſte Sozialiſierungsgeſetz in Preußen
Der Preußiſchen Landesverſammlung iſt ſoeben der Geſetz

entwurf über die Kommunaliſierung der Aktiengeſellſchaft Char
lottenburger Waſſerwerke zugegangen die 39 Gemeinden mit
Waſſer verſorgt Die Sozialiſierung dieſes Unternehmens be
reitete weil es ſich um eine Aktiengeſellſchaft handelte weil der
Staat nicht ſelbſt den Betrieb übernehmen ſondern an die be
teiligten Gemeinden übertragen werden ſollte und weil die Zahl
der Beteiligten außerordentlich groß iſt beſondere Schwierig
keiten Die Frage iſt in der Weiſe gelöſt worden daß die Altio
näre verpflichtet werden ihre Aktien binnen einer vom Miniſter
des Jnnern zu beſtimmenden kurzen Friſt bei der Preußiſchen
Staatsbank zu hinterlegen welche ſie dann an die Gemeinden
übereignet

Die Aktionäre werden nach dem Wert der
Aktien entſchädigt der nach dem Kureſtand zwiſchen dem
31 Dezember 1918 und dem 39 April 1919 von einem Schieds
gericht feſtgeſetzt wird Wcht ausgelieferte Aktien werden für
kraftlos erklärt Drer Monate nach Uebernahme der Werke durch
die Gemeinden treten in den Aufſichtsrat je 1 Vertreter der kauf
männiſchen und techniſchen Angeſtellten und der Arbeiter

Deutſche Grunderedit Bank Gotha Die am 1 Juli fälligen
Zinsſcheine der 3 und Aprozentigen Hypothekenpfandbriefe der
Deutſchen Grunderedit Bank zu Gotha werden laut Vetannt
machung in unſerer heutigen Nummer in gewohnter Weiſe bereits
jetzt eingelöſt

Döring u Lehrmann Akt Geſ in Helmſtedt Der Geſell
chaft ſind größere Aufträge für den Wiederaufbau in den zer
törien Gebieten zugefallen

Die Kündigung des Stahlwerksverbandes Der Stahlwerks
verband ſowohl als auch die Gelſenkirchener ſelbſt erklären die
Meldung von einer Kündigung des Verbandes durch Gelſen
kirchen zum 30 September für unrichtig Gelſenkirchen hat ledig
lich erklärt daß es wegen der ſchwebenden Verkaufsverhandlungeſt
bezüglich ſeines Aachener und Lothringer Beſitzes ſich für ſpäter
nicht binden könne Wenn der Verkauf zuſtande kommt wird
übrigens Gelſenkirchen da es dann abg ſehen von ſeinem Berg
werksbeſitz nur noch über Anlagen zur Erzeugung von Roheiſen
und zur Herſtellung von Produkten verfügt als Mitglied des
Stahlwerksverbandes nicht mehr in Frage kommen Der Per
bandsvertrag läuſt übrigens ohnehin Ende September ab ſo daß
kein Mitglied darüber hinaus irgendwie gebunden oder ver
pflichtet iſt

Kücktändige Lieferungen der Eiſenbahn Waggonfabriken
Das Re ichseiſenbahnamt beabſichtigt da die Anlieferungen der
Waggonfabriken im laufenden Semeſter gänzlich unzureichend ge
weſen und angeſichts des Umſtandes daß die vorliegenden noch
unerledigten Aufträge für viele Monate reichliche Beſchäftigung
bieten von der Erteilung neuer Aufträge für das kommende
Winterſemeſter zunächſt abzuſehen

Moſchinenfabrik Rockſtroh Schneider Nachf G in
Seidenau Die Verwaltung ſchlägt wieder 14 Prozent Divi

J Waſſ erſtand

z bedeudet über unter Rul
Wafferſtand der Schleuſe bei Trotha am 23 Juni 1,24 26 Juni 1,24

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Akten Gellſchatt Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 24 Juni 1919 Heute traf Kahn 214 in Aken ein

Halliſcher Witterungsbericht

25 Juni 26 Jun9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baremeter Millmeter 147 9 747 9
er W 2 13 2 11 9e uchtigkeit 64Wind J e e W SMaximum der Temperatur am 23 Juni 172 C
Minimum in der Nacht vom 23 Junt zum 26 Juni 105 C
Niederſchläge am 26 Jum 7 Uhr Morgens 0 men

Offizieller Wetterbertcht der Saale Zeitung
Freitag den 27 u

Wechſelnde Bewölkung ziemlich kühl ſtrichweiſe noch Rege

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helme für deörtlichen Tun für e Gericht Handel e g en
Brinkmann für Sport und vBrieſtaſten Heint ich

e s Feuilleton Unterhaltungsdi blatt Vermiſchtes uſw
für den Anzeigenteil Otto
Verlag von Otta Hendel

Biele z

S



Waſhalla

e n
Bad Wittekind

Freitag den 27 Juni 1919
Anlang 8 Uhr nachmittags 3 Uhr

Fritz Steldi Gastsplel ur KonzertNur bis Ende Junl K 8 der s
Die Sensation v Halle Kapelle des Füſtl Regts

Nr 36Der Flug Leitung As51 3
ſter O Haupt

Eintritt preiſe A23
für Erwachſene Pfsum ie Welt

Kinder 40Eatallckende Halletist Dauerkarien haben Galiigkeit

Kostüm Prachtt tNadschuras A332 3 Mittwoch den 2 Juli 1919
Flelanten Dressur Brunnenfeſt

Kasse v 10 l u 46

Ienpp m ba

II Dre

Die Deutſche Rationalverſammlung

und die Friedensbedingungen

Ueber dieſes Thema das Männern und Frauen Aufklärung über die mit der
gröhten Spannung erfolgten Vorgänge in der Deutſchen Nationälverſammlung

bringen wird ſpricht nunmehr beſtimn

Abgeordneter Delius
am Donnerstag den 26 Juni abends 8 Ahr in der

Saalſchloßbrauerei
Die Aufklärung erfolgt in öffentlicher Verſammlung zu der alle Männer und

Frauen hiermit eingeladen werden

Der Vorſtand
J des Vereins der Deutſchen demokratiſchen Partei in Halle a 6

JIB eit
Täglich abends s Un

Vorerzam 91 w h

Anfang 7 Ende 9
Kämmeldlättohen

Eine heitere Gevon rer chte
Sonnabend nachm 3 Uhr

Wilhelm Tel
Sonnabend abend 8 Uhr
VII Ssinlonie Konzert

Chalig Thealer
des St da ces Stadttheater PerſonalSonntag den 29 Jde r 1919
Die verlorene Cochter

Luſtſpiel von Ludwig Fulda

atſischer Hausfrauenbund e V

Haupt Versammliung
Freitag d 27 Junl abda s Uhr Gemeindehaus
Albrechtstrasse 27 A 25 Der Vorstanch

Thalia Säle
Freitag den 27 ds Mts

von abends 6 Uhr A25 5

großer Ballbei stark besetztem Seifert Orchester

t Konrortirektioo Siegtried Kummoerehl Halle

Thalia Sàle
Dlienstag den 1 Juli 1919 abends 8 Uhr

KONZERT
Erna Fiebiger

Hofopernsängerin am Landestheater Dresden

Erich Klinghammer
Kammersänger Lelpzlg

Am Flügel Kapellmeister Hermann Büchel
vom Stadttheater Straßburg Elsaß

Blüthnerflügel von B DöllKarten zu Mk 10 4 10 10 u 2 io bei H Hothan
z und an der Abendhasse

Am ZSonntag den 29 Juni ſindet ein Ausflug nach
Ammendorf verbunden mit einer
kevchtung d ßohpappen I kahnapuenabrſt

irma Hoppe u Roehmieine der größten Fabriken in Serh gen ſatt

Treffpunkt Pünktlich vormiuags 10 Uhr
Goldner Adler Landmann in Ammendorf

Um zahlreiche BVeteiligung wird gebeten

Der Vorstand
C A182

Thalia Theater
Ab 7 bis I Juli 1919

Loupini kommt
mit h A25

Jeden Kunden zufrieden ſtellen das

iſt mein Geſchäftaprinzip

ff Herrenmocken
ſpeziel Kunſitſtopferei r Wenden

Reparaturen und ewird ſachgemäßr R Lucie Aniet

Hüte e

sller Arten werden r nach veuestenFormen umgenäht und ig z2auberer Aus
fuhrung gollefert Panamahüte Spezialität

Licferzeft zirka 10 Tage

A Tenner u
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BOHLE SCHNEDER
Telephon Nr 4463 HIALLEA D S Gr Steinstr Nr 67

Neuausführungen und Reparolturen

An das deutſche Volk
Furchtbares iſt geſchehen Des Deutſchen Reiches Macht und Herrlichkeit

iſt dahin Alles was Deutſchland ſtark groß und reich machte und eineglückiche Nation mit reiner Lebensfreude erfüllte ſinkt in s Grab Eine Poli
iik die ohne die Feſtigkeit nationaler Ziele im Daſeinskampf unſeres Volkes
von Jlluſion zu Jlluſion taumelte führt Deutſchland in den Sumpf des
Verderbens Der letzte Reſt nationaler Würde und Selbſtachtung wird von
einer Regierung preisgegeben deren Mehrheii noch vor wenigen Wochen ihr

Unannehmbar jprach Die Deutſche Volkspartei drängt es in dieſer Stunde
endgültiger Zertrümmerung deutſcher Größe das freimütige Bekenntnis vor
der Nation abzulegen wie fern ſie den politiſchen Mächten ſteht die es über
ſich bringen das uns von haßerfüllten Feinden angeſonnene Todesurteil
zu unterzeichnen

Blühende Provinzen in Weſt und Oſt ſollen aus dem Neichskörper
herausgeriſſen herrliche Gaue deutſcher Kultur durch lange Beſetzung zum
Abfall reif gemacht werden Unſere Kolonien werden uns geraubt Heer und
Flotte zerſchlagen Unerhörte Fron an Geld Gut und Arbeit die wir nie
leiſten können legt man einem erſchöpften Volke mit ſchonungsloſer Nieder
tracht auf Unſere Wirtſchaft wird zerbrochen jede freie Betätigung deutſchen
Schaffens lahmgelegt unſer Gut in der Welt geſtohlen unſere Kohle geraubt
jegliche Freiheit der politiſchen Selbſtbeſtimmung nach außen und innen ge
nommen und durch das ſchmachvolle Anſinnen der Auslieferung deutſcher
Männer dem deutſchen Volke Zugemutet ſich ſelbſt zu einer Nation minderen
Wertes minderer Ehre herebzuwürdigen Die Welr hält den Atem an ob
des Staunens wie ein Volk von Selbſtachtung ein ſolches Werk entſetz
üchſter Vernichtung auf ſich zu nehmen vermag

Wir lehnen das Dokument der Schmach und Ver
gewältigung des Haſſes und der Niedertracht mit
Entrüſtung ab Wir leben in dieſer Stunde tiefſter Erniedrigung der
Hoffnung daß ein Volk von ſo großer Vergangenheit ſich nicht danuernd
knechten laſſen wird Das deutſche Volk hat ſich ſo oft aus tieſſter
nationaler Not zu neuem Leben emporgerungen die Weltgeſchichte hat ſo oft
ein gerechtes Gericht gehalten daß wir die Waffen des politiſchen Kampfes
um Deutſchlands Erneuerung nicht mutlos ſenken ſondern laut in s Land
erſchallen laſſen Deutſchland iſt tot Auf zum Kampf für ein ueues
Deutſchland Zurück von den Mächten der Zerſetzung und Auflöjung der
Ordnung Hinweg mit der nationalen Schwäche und Mutloſigkeit würde
loſer Tage Aus tiefſter Not muß der Geiſt erſtehen s ein neues Geſchlecht
zur Errettung des Vaterlandes in allen deutſchen Gauen emporführt

Furchtbar ſteht die Zukunft vor uns Maßloſe Not und erbarmungs
loſes Elend wird unſer nähhſtes Schickſal ſein Tragen wir es mit natio
naler Würde als ungbwendbares Verhängnis Aber Kumpf gegen alle Ver
derbnis Glühende Liebe und Hingebung zum Vaterlande in den Stunden
tiefſter Bedrängnis Ein ſchlechter Deutſcher der ſein gepeinigtes und zer
tretenes Vaterland im Stich läßt

Auf Deutſches Volk An der Bahre Deiner
Größe pflanze die Hoffnung auf

Die Deutſche Volkspartei

Reparaturen
werden fachmänniſch ausgeführt

verſehen und kommen nur auf Vefſtellung

13 Döll Klapierhandlunntg
Gr Ulrichſtr 3334

Baüst Kragen

Elektrotechnisches
lnstollations Ceschaoft

elekirischer Licht Krofl Telephon unde e SchteneenUmändern u Auffrischen Steur 8 von Legere sämflicher Beleuchtungskörper 14092 H Sohnes a chf 2
h

M Amwendorter Papiertannt

I 7 Mal 1919 hat beschlosses
das Grundkapital von NMart

l 300000 au Mark 1950000

neuer aul den

fur das Geschäſtsjetir 19189

vor derKapitalserhöhung das

iarier Stimmungen unck

Stimmungen im Abonne
ment Meine Stimmer und Techniker ſind mit Rusweis

77

rn
4 Angebot
Speiseazimmer
IHerrenzimmeri
Damen zimmer

J ISchlatzimmeri

c 150 Zimmer
in einſacher da ganz
reicher Aus ührung

MöbelfabrikAben hart in
Unn Richard Ziemer
Inane a S Aher Markt 2

L a n a n v
Die außerordentliche

Generalversammlung

unserer Gesellschaſt vow

1650000 um nominal Maert

durch Ausoabe von 300 Stbet
Inhaber

lautender Aktien üder je NMen
1000 Nenr wert zu ertöhn
Dieser Beschluß ist unter ieg
16 Juni 1919 in das Hand
register des Amtsgerichis m
Halle a S zur Eiutragus
gelangt

Die neuen Aktien erhalten

volle Dividende und sind auch
im übrigen mit den aslken
Aktien vollatändig gleich
berechtigt

Die Aktien sind von einen
Konsortium lest übernom mer
worden Auf Orund eines mit
diesem getroffenen Abkom
mens bieten wir hierwit
die neuen Aktien unseren
Aktionären für Rechnung des
genannten Konsortiums unter
folgenden Bedingungen zum
Bezuge an

1 Der Besitz eines Nominab
S betrages von Mark 11 00

alte Aktien berechtigt zum
h Bezuge von zwei neuen Aktien
i uWber je Mark 1003wert Der HKusgabekurs ist

unter Ausschluß des gesetz
lichen Bezugsrechtes auf den

Nenn

Nenn wert festgesetzt Die Ein
zahlung für die jungen Aktiea
ist vom Konsortium bereits

atte agunn der
Honcdelsregister Teleitet

2 Die Anmeldung zum Be
S euge lindet innerhalb einer
Aussehlußfrist von 4 Wochen
und zwar vom S Juli bis eir
Schließlich 2 Anzug 1919

Lehmannbei Herrn Han e S
Keinhold ten

Halle a SHerren eilbruck
Schickler 8 Co
Berlin W 66

während der üblichen Ger
schäftsstunden statt 43 Bei der Anmeldung sin
diejenigen alten Aklien kör
welche das Bezu hen
geht werden soll ohne e
winnenteil und Erneueruve

W einarithm georänemernverzeichniseses den Am
meldestellen einzureiches
Die Aktien fur welche 5
Berugsrecht ausgeubt werd 7
zoil werden abgestempelt un
zurückgegeben4 d Teuen Aktien nebst
Erneuerungescheinen u
winnanteilscheinen r a
Geschäfisjehr 1918/t9

können nach enachrichtigung bemeldesteſlen in Empfang So

nommen werdenRadewen den 25 Juni 1013

Kommerrienret
nuirga e Bergmapr

x S

Bee ne
den 27 Juni cm
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